
Gemeinschaftsgräber

G e m e i n s c h a f t s g r a b s t ä t t e  

i m  K i e f e r n g a r t e n

Diese Grabstätten sind für Urnenbeisetzungen 

von Einzelpersonen vorgesehen. Die einzelnen 

Begräbnisplätze werden der Reihe nach 

vergeben.

Die Grabstätten liegen inmitten einer Kiefern-

pflanzung, deren Gesamtbild durch zusätz-

liche Pflanzungen von Stauden und Zier-

gräsern bereichert wird. Die Unterhaltung

übernimmt die Friedhofsverwaltung.

Eine Namensnennung ist nicht möglich, 

jedoch wird jeder Urnenstandort mit einem 

Gras, z.B. der Schneemarbel (Luzula nivea), 

bepflanzt und zeigt somit den Hinterbliebenen 

den genauen Bestattungsort an.

Eine Verlängerung des Nutzungsrechtes nach 

Ablauf der Ruhezeit ist nicht möglich.

Kieferngarten auf dem neuen Friedhof

Haben sie noch Fragen zu den

Grabstättenangeboten auf dem

Friedhof Ahrensburg?

Informationen erhalten Sie

telefonisch unter 04102 / 5 28 57 oder

persönlich in unserer Verwaltung

Unsere Öffnungszeiten:

Mo, Mi und Fr von 9:00 bis 13:00 Uhr

Di und Do von 9:00 bis 15:30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinde

Friedhof Ahrensburg

Hamburger Str. 160

22926 Ahrensburg

verwaltung@friedhof-ahrensburg.com

www.friedhof-ahrensburg.com

Stand Januar 2025



G e m e i n s c h a f t s g r ä b e r  a u f  d e m 

F r i e d h o f  A h r e n s b u r g

Viele Menschen machen sich Gedanken, wie 

sie einmal bestattet werden möchten. Dabei 

fällt oft der Begriff „anonym“.  Manche haben 

keine Angehörigen mehr, auch die Kosten für 

die Bestattung spielen eine immer größere 

Rolle, aber der häufigste Grund für die Ent-

scheidung, sich  anonym beisetzen zu lassen 

ist, dass  man nach seinem Tod Niemandem 

zur Last  fallen  möchte.

Anonym bedeutet, die Beisetzung findet ohne 

die Angehörigen statt, der genaue  Ort der 

Bestattung  ist den Angehörigen nicht bekannt 

und eine Namensnennung am Grab ist nicht 

möglich.

Oft wird den Angehörigen jedoch erst später 

bewusst, dass diese Form der Bestattung den 

Hinterbliebenen die Möglichkeit nimmt, ihre 

Trauer zu bewältigen. -  Der Anlaufpunkt fehlt. 

Menschen brauchen einen Ort,  um innezu-

halten, loszulassen, sich zu erinnern, sich zu 

verabschieden und um die Trauer zuzulassen.

Deshalb bietet der Friedhof Ahrensburg 

verschiedene Arten von Gemeinschafts-

gräbern an, die  im  Folgenden erklärt werden.

Pa r t n e r - /  G e m e i n s c h a f t s g r ä b e r  m i t

N a m e n s n e n n u n g

Hier  können  Urnen  von  Einzelpersonen  

aber auch von Ehepartnern oder Lebens-

gemeinschaften nebeneinander beigesetzt 

werden. 

Als Namensnennung wird eine hochwertige 

Bronzetafel, die individuell gestaltet werden 

kann, an die Stelen (siehe unten)  angebracht.

Die flächendeckende Bepflanzung der Gräber 

mit Stauden und Gräsern und deren Unter-

haltung erfolgt ausschließlich durch die 

Friedhofsverwaltung. 

Im Falle einer zweiten Beisetzung muss 

zusätzlich zu der Gebühr für die Ruhefrist von 

20 Jahren die Nutzungszeit für die erste 

Beisetzung entsprechend verlängert werden. 

Die Reservierung des zweiten Begräbnis-

platzes ist  bis  zu  dessen  Belegung kostenfrei. 

Partner-/ Gemeinschaftsgrabstätte

mit Namen auf dem alten Friedhof

G e m e i n s c h a f t s g r ä b e r

o h n e  N a m e n s n e n n u n g

Auf diesen Grabstätten können nur  Urnen von 

Einzelpersonen beigesetzt werden. Die 

Reservierung einer weiteren Stelle ist nicht 

möglich.

Hier wird jeder Urnenstandort  mit einem 

Gras, z.B. der Schattensegge (Carex plan-

taginea), bepflanzt, um den Hinterbliebenen 

den genauen Ort der Bestattung  anzuzeigen. 

Die Bepflanzung und Unterhaltung wird von 

der Friedhofsverwaltung  durchgeführt.

Bei  der Bestattung,  die  der Reihe nach  

erfolgt,  können die Angehörigen anwesend 

sein, eine Namensnennung erfolgt jedoch 

nicht.  Auch eine Verlängerung des Nutzungs-

rechtes nach  Ablauf  der  Ruhezeit  ist  nicht  

möglich.

Gemeinschaftsgrabstätte ohne

Namen auf dem altenFriedhof
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